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PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Februar 2014
Codebrecher
Hannovers Indiana Jones, Jarre Behrend, ist zurück 
Was haben der Universalgelehrte Gottfried Wilhelm Leibniz und Queen Elizabeth II. miteinander zu tun? In Rolf Aderholds neuem Krimi „Welfencode“ rütteln verschlüsselte Briefe Leibniz‘ am Thron der britischen Monarchin. Könnte es sein, dass das Haus Hannover zu Unrecht seit 300 Jahren über das Vereinigte Königreich herrscht? Kunsthistoriker Jarre Behrend macht sich im Hannover der 60er Jahre erneut einem Geheimnis der Welfen-Familie auf die Spur und gerät dabei selbst in Gefahr.
Der Kunsthistoriker Jarre Behrend ist auf der Suche nach verschlüsselten Briefen von Gottfried Wilhelm Leibniz. Die Briefe, die Hannovers Sohn an die Kurfürstin Sophie von der Pfalz geschrieben hat, enthalten Brisantes zur Thronfolge Großbritanniens. Jarre Behrend ist zwar nicht im Auftrag Ihrer Majestät unterwegs, aber das macht den Fall nicht weniger bedrohlich. Am Ende steht die Frage: Ist der Thron von Queen Elisabeth II. in Gefahr?
Rolf Aderhold wurde 1966 in Hannover geboren, wo er Geschichte und Anglistik studierte. Er promovierte in Englischer Literaturwissenschaft und leitete an der Universität Hannover Seminare über James Bond und Strukturen von Populärliteratur. Er unterrichtet Wirtschaftsenglisch und war unter anderem im Bereich Tourismusmanagement tätig.
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